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Lieber Rerr Moser!

Raben Sie herzliehen Dank für Ihren Brief vom 16.Januar,

auf den ioh in einigen Tagen zurüekkommen werde.

Reute moehte ieh Ihnen nur einen Brief im Original von

Prof.Laibaeh beilegen, aus dem Sie entnehmen konnen, dass er

ganz und gar begriffen hat, worum es in Marimurtra geht.

Darf ieh Sie noehmals bitten, Herrn Prof.Laibaeh umgehend

eine Einladung zu sehieken, da er sonst mit dem besten Willen

nieht im Frühjahr naeh Blanes kommen kann. Bei der Beantragung

der Devisen, eines Reisezusehusses von der Forsehungsgemeinsehaft

etc. muss er diese Einladung in Randen haben. -

Zu Ihrer GroSvatersehaft gratuliere ieh herzlieh.

Es lebe Alberto l., Alberto II. und Alberto III. !

Herzliehe GrüSe von

Ihrem getreuen Landsmann
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P.s. Bitte, sehieken Sie mir den Brief von Prof.Laibaeh wieder zu­

rüek.

D.O.
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